
 
 

 

Geschäftsführung  

Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 

Frau Büscher-Kallen 

Telefon:  (0221) 221-96313  

Fax       :  (0221) 221-96400 
E-Mail:  anja.buescher-kallen@stadt-koeln.de 

Datum: 27.02.2020 

Auszug 

aus der Niederschrift der 49. Sitzung der Bezirksvertretung 
Chorweiler vom 23.01.2020 

öffentlich 

9.2.1 Herstellung von Barrierefreiheit auf Kölner Gehwegen 

2763/2019 

Bezirksvertreter Herr Kleinjans und Herr Roth beantragen über den Alternativbe-

schlussvorschlag abzustimmen. 
 
Laut Herrn Kleinjans muss der Klimaschutz, sprich Pflanzen und Bäume, immer Vor-

rang haben. 
Zudem fehlt Herrn Kleinjans in der Beratungsfolge der Beschluss seitens des Rates, 

dies muss noch ergänzt werden. 
 
Für Bezirksvertreter Herrn Stuhlweißenburg gehören zur Barrierefreiheit dann auch 

selbstverständlich die Reparatur und Sanierung von Gehwegen. 
 

Bürgeramtsleiter Herr Rummel erläutert was dies alles in Zukunft betreffen könnte. 
 

1. Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Chorweiler empfiehlt dem Ausschuss Allgemeine Verwaltung 
und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales 
folgt der Beschlussempfehlung der Stadtarbeitsgemeinschaft Behindertenpolitik so-
weit, als das er die Verwaltung bittet, folgenden Beschluss zu berücksichtigen: 

„Auf allen Gehwegen innerhalb der Stadt Köln soll unverzüglich eine barriere-
freie Mobilität gewährleistet werden. Das Amt für öffentliche Ordnung ist an-

gehalten, für die Aufrechterhaltung der barrierefreien Gehwegmobilität zu sor-
gen und die Gehwegbreite von 1,50 Metern (zzgl. Sicherheitsabständen 0,2 m 
zum Haus + 0,3 m zum PKW) und Begegnungszonen nach 15 Metern mit ge-

eigneten Maßnahmen zu realisieren. Eine Unterschreitung ist nur dann mög-
lich, wenn der Gehweg eine bauliche Breite von 2,0 Metern nicht aufweist." 



  

2. Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Chorweiler beschließt zudem: 

Klimaschutz hat Priorität - Entfernung von Bäumen im öffentlichen Raum ist als letz-
tes Mittel zu nutzen 

Abstimmungsergebnis zum 1. Beschluss: 

 
Mehrheitlich beschlossen gegen die Stimme von Herrn Urmetzer (FDP) bei Enthal-

tung von Herrn Neumann (CDU) 
 
Abstimmungsergebnis zum 2. Beschluss: 

 
Mehrheitlich beschlossen gegen die Stimme von Herrn Urmetzer (FDP) bei Enthal-

tung von Herrn Neumann (CDU) 
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